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Protokoll Nr. 4/2007 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Schwesing am Montag, dem  
20. August 2007, 19:30 Uhr in Schwesing, Gastwirtschaft Clausen-Stuck 
 
Anwesend: 
 Mitglieder:  Bgm. Wolfgang Sokoll 
   GV Thomas Bahnsen 
   GV Manfred Carstensen 
   GV Matthias Christiansen 
   GV Frank Greve 
   GV Volker Herrmann 
   GV Wiebke Kaphengst 
   GV Udo Lohr 
   GV Rolf Nicolaisen 
   GV Karl-Heinz Porath 
   GV Birte Stockklausner 
 
 Gast:  Ulf Dallmann, Ingenieurgesellschaft Possel u. Partner mbH, Kiel 
 
 Von der Presse:  Frau Sonja Wenzel, Wittbek 
 
 Von der Amtsverwaltung Viöl:  Amtsangestellter Hans-Werner Bumb, zugleich 
    als Protokollführer 
   
Tagesordnung (nach Erweiterung bei Sitzungsbeginn): 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  

2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls Nr. 3/2007 vom 9. Juli 2007 
4. Genehmigung des Planungsvertrages mit der Landgesellschaft Schl.-Holstein für 

das Baugebiet 5 „Sergeantenweg“ 
5. Beratung und Beschlussfassung über textliche und gestalterische Festsetzung im 

Baugebiet „Sergeantenweg“ 
6. Berichte 

6.1 Bürgermeister 
6.2 Gremien 

7. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines öffentlich-rechtlichen 
Vertrages mit dem Ziel 
1. der Auflösung des „Zweckverbandes Schulverband Ohrstedt“ mit Wirkung 

vom 1. Januar 2008 
2. eines Beitritts zum „Zweckverband Schulverband Viöl“ zum 1. Januar 2008 
3. der Zustimmung zur Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes 

Viöl 
4. einer gemeinsamen Finanzierung der Kosten für den Betrieb des Schwimm-

bades im Schulzentrum Ohrstedt 
5. einer gemeinsamen Finanzierung der Kosten für den Zuschuss an das 

Sportzentrum Ohrstedt 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
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nicht öffentlich: 
10.  Grundstücksangelegenheit 
 
 
Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  
 
Um 19:30 Uhr eröffnet Bgm. Wolfgang Sokoll die Sitzung und begrüßt alle Anwesen-
den recht herzlich. Seine besonderen Grüße gelten Frau Wenzel und Herrn Ulf Dall-
mann. Amtsangestellter Bumb wird zum Protokollführer bestellt. Bgm. Sokoll stellt die 
Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Die  Einladung ist form- und fristge-
recht ergangen. Auf Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig die Tagesordnung 
um Pkt. 10 (Grundstücksangelegenheit) erweitert. 
 
 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 3 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 3/2007 vom 9. Juli 2007 
 
Das Protokoll Nr. 3/2007 wird wie folgt ergänzt: 
 
Der 1. Satz des 3. Absatzes (TOP 6) erhält folgende neue Fassung:  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig,  
1. der Firma SAW, Kiel, den Auftrag für die Deckenerneuerung und 
2. der Firma Gerd Paulsen, Ostenfeld, auf der Basis Stundenabrechnung den Auf-

trag für die Verlegung einer neuen Regenwasserleitung in der Verbindungsstraße 
Westerende/Augsburger Weg zu erteilen. 

 
Nach dieser Ergänzung wird das Protokoll Nr. 3/2007 vom 9. Juli 2007 einstimmig bei 
2 Enthaltungen genehmigt. 
 
 
Zu Pkt. 4 der TO: 
Genehmigung des Planungsvertrages mit der Landgesellschaft Schl.-Holstein 
für das Baugebiet 5 „Sergeantenweg“ 
 
Der Planungsvertrag zwischen der Gemeinde Schwesing und der Landgesellschaft 
Schleswig-Holstein liegt allen Gemeindevertretern vor. In der Zwischenzeit sind 
durch Verhandlungen mit der Landgesellschaft verschiedene Änderungen erfolgt, die 
vom Amtsangestellten Bumb erläutert werden. Insbesondere handelt es sich um § 3 
Ziffer 1b (Satz 1 entfällt), § 6 Ziffer 5 (Die Nebenkosten werden jetzt mit 5 % und 
nicht mehr, wie im Entwurf vorgesehen, mit 8 % erhoben) und § 8 Ziffer 3 (Das End-
produkt Bebauungsplansatzung wird nicht nur in digitaler Form, sondern auch als 
Druckexemplar der Gemeinde übergeben). 
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Im Rahmen der Beratung werden außerdem verschiedene Fragen der Gemeindever-
treter von Herrn Dallmann beantwortet.  
 
Nach Beratung wird sodann unter Einbeziehung der Änderungen dem Planungsver-
trag zwischen der Gemeinde Schwesing und der Landgesellschaft Schleswig-
Holstein einstimmig zugestimmt (siehe Anlage 1 zum Original-Protokoll). 
 
 
Zu Pkt. 5 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über textliche und gestalterische Festsetzung 
im Baugebiet „Sergeantenweg“ 
 
Unter Hinweis auf TOP 4 der GV-Sitzung vom 9. Juli 2007 liegt ein von Herrn Dall-
mann gefertigter Entwurf über die textlichen und gestalterischen Festsetzungen des 
B-Planes Nr. 5 allen Gemeindevertretern vor.  
 
Über die gestalterischen Festsetzungen zur Ordnung der Bautätigkeit im zukünftigen 
B-Plangebiet ergibt sich anschließend eine sehr ausführliche Diskussion. Folgende 
Stellungnahmen aufgrund der durchgeführten Behördenbeteiligung liegen bereits 
vor: Wehrbereichsverwaltung, Handwerkskammer Flensburg, e.on Hanse AG, Staat-
liches Umweltamt Schleswig, Stadt Husum, Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr. 
Grundsätzlich werden keine Bedenken vorgebracht. Da vom Staatlichen Umweltamt 
bezüglich des Naturschutzes und auch aus der Sicht des Immissionsschutzes zurzeit 
keine Bedenken erhoben werden, erklärt Herr Dallmann auf Nachfrage, dass die zu-
nächst vorgeseheneund mit Kosten verbundene Potentialabschätzung hinsichtlich 
einer evtl. Lärmbelästigung durch die K 62 nunmehr nicht mehr erforderlich ist.  
 
Nach ausführlicher und teilweise kontrovers geführter Beratung werden die für den  
B-Plan Nr. 5 von der Gemeindevertretung gewünschten Festsetzungen wie folgt be-
schlossen: siehe Anlage 2 zum Protokoll. Herr Dallmann nimmt diese Festsetzungen 
in den B-Plan-Entwurf auf. 
 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Berichte 
 
6.1 Bürgermeister 

- Tore und Stakett des Bolzplatzes sind erneuert. 
- Die Kanalinstandsetzung Westerende ist erfolgt. 
- Schwesing hat nach neuestem Stand 938 Einwohner. 
- Die Böschungen der Klärteiche müssen in nächster Zeit gemäht werden, 

außerdem ist es erforderlich, den Zaun instand zu setzen.  
- An der Jubiläumsfeier des Posaunenchors (50 Jahre) wurde teilgenom-

men.  
- Das Dorffest findet am kommenden Wochenende statt.  
- Termin Schnupperkurs Golfclub Husumer Bucht: 1. September, 10 Uhr 

 
Stellv. Bgm. Karl-Heinz Porath berichtet, dass er als Vertreter der Gemeinde 
Schwesing an einer Zusammenkunft betr. Vorstellung eines Einzelhandelskon-
zeptes der Stadt Husum teilgenommen hat.  
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Zu Pkt. 7 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages mit dem Ziel 
- der Auflösung des „Zweckverbandes Schulverband Ohrstedt“ mit Wirkung 

vom   1. Januar 2008 
- eines Beitritts zum „Zweckverband Schulverband Viöl“ zum 1. Januar 2008 
- der Zustimmung zur Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes 

Viöl 
- einer gemeinsamen Finanzierung der Kosten für den Betrieb des Schwimm-

bades im Schulzentrum Ohrstedt 
- einer gemeinsamen Finanzierung der Kosten für den Zuschuss an das 

Sportzentrum Ohrstedt 
 
Auf die Vorlage des Amtes Viöl vom 18. Juli 2007 wird verwiesen. Außerdem liegt 
allen Gemeindevertretern ausführliches Informationsmaterial zu diesem Tagesord-
nungspunkt vor. GV Udo Lohr in seiner Eigenschaft als Schulverbandsvorsteher gibt 
außerdem noch weitere erläuternde Hinweise.  
 
Nach Beratung beschließt die Gemeindevertretung Schwesing auf Empfehlung der 
Verbandsversammlung des Schulverbandes Ohrstedt den Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages mit dem Ziel  
 
a) der Auflösung des „Zweckverbandes Schulverband Ohrstedt“ mit Wirkung vom   

1. Januar 2008 
b) eines Beitritts zum „Zweckverband Schulverband Viöl“ zum 1. Januar 2008 
c) der Zustimmung zur Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes Viöl 
d) einer gemeinsamen Finanzierung der Kosten für den Betrieb des Schwimmbades 

im Schulzentrum Ohrstedt 
e) einer gemeinsamen Finanzierung der Kosten für den Zuschuss an das Sportzent-

rum Ohrstedt. 
 
Rechtsgrundlage: §§ 16 und 18 der Verbandssatzung vom 17. September 2003 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, keine Enthaltungen 
 
Abschließend dankt Bgm. Sokoll recht herzlich GV Udo Lohr für seinen Einsatz im 
Interesse des Schulverbandes Ohrstedt und der Gemeinde Schwesing. Nächster 
Schritt ist nunmehr die Erarbeitung des pädagogischen Konzepts. 
 
 
Zu Pkt. 8 der TO: 
Anträge 
 
Anfrage wg. Verpachtung Baugebietsfläche 
Bgm. Sokoll berichtet, dass verschiedene Pferdehalter bei ihm die Gräsung der noch 
nicht für das Baugebiet benötigten Fläche am Sergeantenweg beantragt haben.  

 
Die Gemeindevertretung ist sich nach Beratung darüber einig, die gewünschte Flä-
che pachtweise zur Verfügung zu stellen, jedoch nur an einen Verantwortlichen. 

 



Seite 5 von 5 

Zu Pkt. 9 der TO: 
Verschiedenes 
 
9.1 ÖPNV – Bushaltestelle 

Die Kirchengemeinde Schwesing als Eigentümerin des vorgesehenen Standor-
tes für das Bushaltewartehäuschen teilt der Gemeinde mit, dass die Aufstellung 
des von der Gemeinde geplanten Wartehäuschens auf Kritik im Friedhofsaus-
schuss stößt und die gläserne Lösung abgelehnt wird. Da die jetzige Hütte kei-
ne größeren Mängel aufweist, schlägt der Friedhofsausschuss vor, das vorhan-
dene Wartehäuschen mit einem neuen Anstrich zu versehen und zu renovieren. 
Außerdem sollte ein fehlender Papierkorb angebracht werden. 
 
Nach Beratung wird von der Gemeindevertretung beschlossen, auf die Aufstel-
lung eines neuen Buswartehäuschens zu verzichten und dem Vorschlag des 
Friedhofsausschusses zu folgen.  
 

9.2 Knickputzen 
Dem Vorschlag von GV Thomas Bahnsen, Knicks teilweise auf den Stock zu 
setzen bzw. zu putzen, wird einstimmig zugestimmt.  
 

9.3 Rettet die Kastanien 
GV Wiebke Kaphengst regt an, sich von der Gemeinde Schwesing auch an der 
landesweiten Aktion „Rettet die Kastanien“, die in ganz Schleswig-Holstein 
durchgeführt wird, zu beteiligen. Geplant ist, am 10. November 2007 in einer 
flächendeckenden Aktion mit allen Bürgern das Laub an möglichst vielen Kas-
tanien aufzunehmen und an einem zentralen Ort zu vernichten, um der Kasta-
nienminimiermotte Einhalt zu gebieten. Die Kastanienminimiermotte richtet e-
norme Blattschäden an und sorgt dafür, dass die Kastanien über die Jahre ge-
schädigt werden.  
 
Der Vorschlag wird zustimmend zur Kenntnis genommen. Im Zusammenhang 
mit der Einladung für die Einwohnerversammlung am 4. September 2007 wird 
Bgm. Sokoll dieses Thema ansprechen und für ein Mitmachen bei den Bürge-
rinnen und Bürgern werben.  
 

Die Öffentlichkeit der Sitzung wird aufgehoben. Anwesende Zuhörer verlassen 
den Sitzungsraum.  
 
Zu Pkt. 10 der TO: 
Grundstücksangelegenheit 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt. Zuhörer betreten nicht wie-
der den Sitzungsraum.  
 
Mit einem Dank für die rege Mitarbeit schließt Bgm. Sokoll um 22:35 Uhr die Sitzung 
und wünscht einen guten Heimweg.  
 
Der Vorsitzende      Der Protokollführer 
 
……………………………………   ………………………………… 
Bgm. Wolfgang Sokoll    Hans-Werner Bumb 


